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So finden Sie unseren Beschäftigungs-
und Förderbereich:

Marchlewskistraße 25e, 10243 Berlin

 5 - Weberwiese 
-Bahnhof - Ostbahnhof 
 M10 - Frankfurter Tor 

 347 - Weberwiese 

 240 - Marchlewskistraße 

So finden Sie unseren Beschäftigungs-
und Förderbereich:

Hermann-Blankenstein-Straße 49
10249 Berlin
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 21, Halte-Stelle James-Hobrecht-Straße



Ansprechpartner

Wie kann ich den Beschäftigungs- und Förderbereich 
des Integral e.V. kennenlernen?

Kontakt:
Herr Jürgen Jakob 
Leitung BFB
Tel.: 0151 19 53 63 77
E-Mail: juergen.jakob@integral-berlin.de

Das Angebot besteht an zwei Standorten:

 BFB in der Hermann-Blankenstein-Strasse 49, 10249 Berlin
 BFB in der Marchlewskistrasse 25e, 10243 Berlin

Engagement und Professionalität

Integral e.V. hat seine Wurzeln in einer  Bürgerinitiative, die sich 
seit der Wendezeit für die Selbstbestimmung von Menschen mit 
Behinderung einsetzt. Derzeit fördern wir 39  Menschen mit in-
dividuellen Bedarfen in unserem BFB, die noch nicht oder vor-
übergehend nicht in einer Werkstatt arbeiten können. Sie haben 
die Möglichkeit in besonderem Maße eine individuelle und sozi-
ale Förderung zu erfahren. Ziele können die Überleitung in den 
Berufsbildungs- oder Arbeitsbereich der Werkstatt sein, sowie die 
Teilhabe am Leben in der Gemeinschaft.

Förderinhalte

 Erhalt und Verbesserung der Lebensqualität
 Minderung von Teilhabeeinschränkungen durch gezielte, sinn-

stiftende, individuelle und fördernde Beschäftigung, die sich an 
den Begabungen und Besonderheiten der Teilnehmer*innen 
orientiert

 Entwicklung des Sozialverhaltens: Umgang mit Emotionen, 
Leben und Arbeiten in einer Gruppe, Bewältigung von Krisen-
situationen

 Entwicklung und Erhalt von Grob- und Feinmotorik, Erhalt und 
Ausbau der Mobilität und Belastbarkeit

 Entwicklung und Erhalt des Tätigkeits- und Arbeitsverhaltens 
 Kognitive Entwicklung: insbesondere Wahrnehmungsförde-

rung und Kommunikationsfähigkeit
 Lebenspraktische Fähigkeiten fördern und Umwelttraining

Ergänzend zu den Förderinhalten wird ein Reihe an gruppenüber-
greifenden Aktivitäten angeboten.

Förder- und Beschäftigungsangebote


